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vonStaats- und

Im Verlage dér Hartmann�chenBuchhandlung,

N= 39.
eE Well, deR ti. ML
Se. Maje�tätder König haben dem Major und

Po�tmei�terv. Dü�terlhozu Landsberg a. d- W. den

rothen Adlerorden dritrer Cla��ezu verleihen geruþer,
-

London, vom 28. April,
Die Parlaments Verhandlungen ‘in die�enTagen

baben �i<nur auf inländi�cheAngelegenheitenbe:

zogèn. Ueberhaupt nimmt jezt die Noth ‘derHan:
delswelt und die daraus hervorgegangeneBedräng?
niß der Manufakturarbeiter die Aufmcrk�amkcit.der

Regierung,wie aller, denen das Wohkdes Landes
am Herzenliegt, ern�tli<hin An�pruch.“Der Him-
mel weiß.wie ès enden wird! (Pidal +52: 18

i

Die, in Folge der Noth zu Blackburn, * ausges
brochenen Unruhen habèn, Nachrichten aus Manches
�tervom. 26. d. zufolge, na< und nach �oum �ich

gegriffen, daß die ganze Gegend ‘auf 10 bis 18 eng:
li�cheMeilen in die Runde im Aut�tandei�. Ueberall
i�tes auf Zer�idrungder neuèn:Schnellweber�tühlé
ange�ehen,Es. �ollen20- bis 30,000 Men�chenwit
Spießen,Aexten und Hämmernhewaffnerumherzie-
ben, dies Werk. der Zer�törungzu betreiben,“Man
bat Militair zu Hülfe. rufen mü��enzdie Craven-Le-
Zion, die Bolton Yeomanry,.die. Miliz 2c. �indauf
den Beinen; in Manche�terwar beinahe kein Mann
mebr und es wurden beim Abgange ‘der Nachrich

“Elbing, Monta
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‘ja dex City:werdenAn�taltengéttoffenuüvère
| züglicheine wirk�ame,öffentlicheSub�cription.z

Unter�tügungbérbedrängtenManufakcur-Acvetter
in ver�chiedenènTheilen des Landes in: Gangzu

bringen. OhiteZweifelwird �ieallènErwartungen
ent�prechen,und wenn man�obald a1s m glichHanans Werk legt, gewiß die | erf rießlich�enFolgen
äußern,indem die Bédrängtennete Hoffnung�{Zp-
fen werden. | Jn dem S&we�terlandeJrlätd if die
Noth nicht weniger groß.Bei einer neuli< in: Du-
blin�tatigefundenenVer�ammlungwutden Beiweis-
�tückevorgelegt, daßin ‘die�emAugenblick‘nichtwes

niger als 1860 Seidenweber�tühle(wodur<. 6280
Men�chenohne Arbeit �ind),$50 Wollenweber�tühle
(die 11,110 Wen�chenUnbe�chäftigr“la��en)und 443
Baumwollenweber�kühletill�tünden(wodurch 3960
‘Individuenbródtlos�ind),zu�amwen3153 ftili�tes
hende. Ma�chinenund 21,356 brodtlo�eArbeiter.

|

— 29. April, Der Bericht des Herrn Jacob über
den Kornhandelund. über den A>erbau im Norden
von Europa; i�tge�ternMorgen unter die Mieglie-
der des Unterhau�esvertheilt worden. - Er-i�kmit
dem Anhang 150 Groß - Folios Seiten �ark.Dex
Vorrath von Korn (hiemit wirdwahr�ceinlichnur

Waäizengenannt) in den Ausfubrbä�en,Und 40 den
Städten, von welchen es na jénenPlâßgetigebrache
werden fann, �cheintdanach lein

d Lübde>k258,503ten, dem Verlauten nach, au ruvppen nach. Pre-

�tonverlangt, 8% N RENmEK
Lanfin, nämlich

in Pommern, Danzig, Elbing, Und

Quarter, in ‘HamburgUndBremen132,370 Quar-



“für“dé Bédarf'in |

‘<en würden.Junden 175 Jahren von 1651 bis
Umen' von, 25+ Jahren: berechnet,

\chieden;‘Aus! den

geführewL

teln, i

á

Eúglánb i

ter, in Duneitark, Rolo, Widuap,Péteräburg,.
i

Riga und Memel ungefähr150,000 Quarter,“zue
�ammen741,473

Y

theil von fo �{<le{<terQualität,
unverfkäuflih �einwütde,

a
enge CANA,

da

den ff |

Pirelhènwürden;
England’hérgelegt

Hr,

werden kann, *i�t*naturlihver-

er. 43 Sh./ und von Polen452 und 48 Sh: zu �e-

Quartèr. “Voi die�en
‘

i�-eñtVier-
daß er in England.

ausgenommen - in Zeiten
| Jacob �<âhztdaher,

56/330Quarter nah Englaud ge�andtwer:
ten wel@e naux ro-Dage’zur Con�umtion

DerPréis; zu demnWaizen nah

SeeprooinzenPreußens würde |

beri fotimen- "Aber die Quantität, welche zu jettem
Prei�e‘ange�h@}�twerden könnte,i�t�ehr:be�chränkt.
Die ganze Quantität Weizen, wel<{e Danzig in 166
Jahxen exportirte, würde_inEngland in-15 bis 16

Jahren con�umirt�ein. Von Waizen und Röggen
i�tin den lebten yJähren aus Danzig und Elbing
im Dur�chnitt “das ‘Jahr 101,916 Quarter aus-

lrdew,und unter den mächtig�tenReizmit-

‘Börbis 1805
norme Prei�eund die freie Einfuhrin5

gewährten,lieferten die
Länder an der Weichfel nur 550 000-Quarter, die

England. auf 12, Tage ausrei-

1825 i�, inZeiträ
die Y dizén«und Roggenausfuhr von Danzig und

_Elbin�<MLSgleichgeblieben, und hac im Durch-
“�chnittjährlich279/794 Quarter betragen; was-man
al�o’ angeb

*

Géeârndtetenübel
:

|

Größere Veräüderüngén"in ‘detQuatitität) des aus

als! den jährlichen; Ueber�chuß:des
er das Verzehrte betrachten kann.

*geführtenKorns fändenaber? ia den -leßten36 Fah-
_ren

‘und
4

28 S

zu Zeiträumenvon 5 Jahren berechnet, (tatt,
‘zivarallein în-Folgeder:

_dre�ichäuf!ün aa Shî bèlaufenwürde der

“Weizennichr

¿UN DO ei�e Abgäbe:voti: 2; Sh. »pro- Quarter
2:66 vis tent-Mäxktpréi�e:inEngland! von-
00

'

E bes 7

Führ’ fa��en,und Gewinn füt die Ein?

“Bermehrung desKörnvaues�ei

a vi�er,NAbgavezum:-Schuße

U
„niche Utiter 48: bis FoiSh, von Krakau u.

ar�<haunah Londongelangen, und wenn {ian

darauf leté, bei i
64 Sh. AE grofen

7 vaver auch für diè Gutöbe�igeran
der“ Weich�el-nureine: acringeAuffy “tib

�ein.Di- bôch�teGrenze
2

m -SMuHe
des Engti�chenLandbaues

würde �ichal�oauf 21a: ro: Sh für
ellen. i TIB

Ia

att Ef
—

30. April, Von Blackburn und. Manche�ter
foinnen die Nachrichten von Stunde zu Stunde an,

‘und �ederCourier bringt craurige Nachrichtenmit.

Sar. i In Aenderungènder Kornz'+

BefesgebungEnglands. * BcieinemMarktprei�epön
hb.pto Quarter-in War�chau,und Unko�ten,

rHerut ga. ZUr:

den.Quarter

|} Manche�term

NGE

Nies etitgehtder Wuth dér Aufeüßrerauf ihren
Streifzüge,Utd eine beträchtlicheZahl (<dner Ma-
“nufafturZ&bäudein Lancashire liegt bereits in Trúm-
mera. Wahr�cheinlichwird man dur außerordent:
licheMittel Druppenzu�ammenziehenmü��en.y
Manchefkerliegén nicht mehr als 200 Fußtruppenund 20 Reiter. «Die Cou�.,die ge�ternmit 782 ele
‘öffnet wurden , fielen �chnellauf 775 3. Die Un-

Junern la��euein noch �târkeresSinken‘ruhen im

dE 1 6teNe
e A PEA 7

y

29

— — ViegebtenNathrichten aus Manche�ter ind
von vorge�teriMorgen 7Uhv..Der LA 4der den Bezirk fommandirt,war in dex Stadt ans
„gekommen,und das er�teGârde-Draoner-Regiment
“war-gleichfallsdort eingetroffen. ine Abthèilung3

beritteier Artilleriehatte Befehl erhalten, �i von
Sheffield aus dahin zu begeben,und nod mehrere
Sruppenkorps wurden «erwaëtet. Für die Sicher-
heit der Stads, ver�ichertder Courier, i guf das
Be�tege�orgt.Man bat drei bis viermal, abér ver-
gebens, die Schnellwebema�chinenin Manche�terzu

zerbrechen ver�u<ht,Dabingegen �indmehrere in
Radesdule und bei Hanslanden ein Opfer der Auf-

ury. wurdenjedoch die Re-rührer geworden, Bei BV
bellen mit einem Verlu�tvon (Boe Und 19-Ver-

Den 27�tenwar es inwundeten zurückge�chlagen.
le Ge�chäfte�tanden�ill,Blackburn ruhig, aber a

Die Aufrührerbaben, dieMa�chinen,in Chorley zer-
�éôrt«An dem�elben.Dage.ver�ammelte< in. Man-
che�terviel Volk, gegen rôtau�endArbeiter, auf dem
Georgsöfelde.Manbielt einen feierlihen Umzug und

trug Brodte in: einem Sarg. bis dabin waren feine
Unruhen: vorgefallen, allein maz fürchteredas Bei-
�pielder. Nachbarfcha�t-.Ein „andererBrief aus

que zwei Fabrikenin Brand ge-
�teckt.wördén;�ind. if auf die Nachrichtéu�ehr
‘ge�pannt;dieUber den Land�trichvoy Rochdale bis
“Hyde.einlaufenwerden. Dort i�teine zahlreiche Be-
völkerung,allés in einem Krei�eCvon9 deut�chen

Meilen) rings..umManche�ter.Dié Dörfer �ind
„mitArbeitepngee. Der BezirkBlackburn ent-
‘hált r46tau�endEinwohner,Bolton 56taufend,Old-
hamn52fau�end,Bury.z4tan fend,Rochdale‘47:au-
c�endzA�bronzotau�end.Südlich1jégt Stockporc
mit 45tau�endEinwoßtertUnddas �chonfo bedrängte
: Macclesfield,‘Die Fabrikenjener Gêgénben"�indvou

äußer�terWichtigkeitDie Fabtikanten“in: Blake
¿burn�ind�oia. An, daß fie niht einmal Briefe
Ahteiben,aus, Furcht,�iekönnténden Aufrührern
in diè Händefallen. Bei dem Angriff ‘auf die Fa-
drif yon Cheddexrton blichen 11x aus dcm Volkshau-
fen auf dem Plage todt, auch cin Carabinier und



ein Dragoner wurden getödtet.

-

Jn A�htonhaben
35 QUObei einem Anfall -auf.ein Manufaktur-
Gebäude das Leben verloren, Die. engli�cheHan?
delswelt hat in die�em Jahre �ehrheftigesMi�ßige!
�hi>zu be�ehen, AIAR Lact

ST
: London, den ‘2,Mal! tc 1

Jm Parlament,wurde ge�ternvot ‘un�ernMini-
ni�ternpropouirt, das bier'in Entrepot ‘lagerndeGee
treide mit einem mäßigenZoll von 12 Sthill. pro

Quarter für Weizen(d. i. pro La�t40 Rtl.) zum Con-

�umozuzula��enund dem Könige die OUI
geben,

die Häfen nah Gütdünken, wie die Zeitum�tändeer-

fordern �ollten,bis zur näch�tenSißunz zu öffnen,
Man zweifelt nicht, daß das Parlament zur Zula��ung
fürden innern Bedarf des ‘jet hier lagerndenGe-
treides mit einem zu fixirenden Zoll �einéZu�timmung
geben ird; doch wird man er�tmorgen genau 11
Erfahrung bringen, obnur ‘Weizen odêr auch dille
andere Getreide - Gattungen utter die�erZula��añg
ver �kändet�t E LT SN

1

E STO DOI A2, AP
Während man jeden Augenblic>der Abrei�edes

Schiffes Don Áoao6. entgegen�ah,ivelcheseine DIK
‘putation nach Rio zur Beglückwünfchunadés Kai-
fers Pedro am Bord hat, �inddie Zürü�küngenzu
die�erRei�eunerwartet einge�telltworden, wie tan
glaubt, in Folge neuer von Londoneingégaugener|

Depe�chen.
*

Obgleich nichts die Rühe �törendeseins
:

getreten if, �ohat �ichdochein be�ondererSchrek-
ken der Handelswelt bemächtigt.

rennt Alles nah dex Bank, um für Bankozettel
ÉlirgendeMünze cinzuweh�eln.Die Bank hat die
‘Autzahlungenfuspendirt, und �ogardie Ausgabe
von Scheinen“an den Schaäßeinge�tellt,worüber
‘mannicht wenig be�tór;ri, da es eine Be�orguiß
uber das künftizeSchi�al un�eresLandeszu vere]
ratben�cheint "Das in Tajo liegende engl. Gefchwa:|

den Kriegsfußvoll�tändig.
:

Peteröburg,‘vom 29. Aptil, SA

‘ Vorgé�ketiempfingendét Kai�er,die! Kai�erinAle-
Xandraund’ die Kai�êrl:Fämilièdas heilige Abend-
mabl’im Pâlla�k‘des? Kai�ers

E
Den Offizierender "Sruppenabtbeilungen,welcbe

8 20, Und 22, April durch Zárskoie-Selo,dex ge-:

LeuwêrtigeaRe�idenzS: M. des Kai�ers,mar�chir-:

‘mengeamekitlih‘dervier Batailloue der 2ten:ju�am-.
app,KettenGarde-Anfaterie-Vrigäde“devGarder
s Urbatai�lloneund derArtillerie-Batterïen 17 und

tad|°| mtlihvom mosfaui�henDeta�chement/)hat
ter feine Zufriedenheit bezeugt, und- die Un-

“der macht �eineMann �chafcnach und nah bis ‘auf

| Ein Civil-Gouverneur-if 1

„halten.

Kai�erin

Seit einer Woche}

/ pafcosAL

4 Mexandxicn,um Mehemet'Ali!
|

fen, môge;,indem. dasAuólau
0

teroffizierèUndGemeinen haben durchgängigx Ru»

bel, 1 Pfund Fi�ch"ünd x Glas Bratntwein erhalten.
Vor Kuktzemhat Se. Mat. dex Kai�ereinen Act

der Gerechtigkeitvollzoget, -der AllexHerzengewon»

nen, und we eB aiGlith.rhäâte;‘das innige Vers
trauen noch vermehrt hat, das un�erHerr bereits
in der karzen Zeit: �einér:Regierung!dènUntetthas
“nen des: iveit- GEG nam

eis“ eiñge�lôßéhat.

aus bloßen Pern Rei angebrachterDélationèn,
gegen einen unter ¿hm„auge�tellténRath, ia. Folge
deren lesterer: �eineStelle’ ver[dr,.OnePo�tens
ent�etztworden, der Rath aber här,neb�kvöllèr-Ent-—

MEE für -den entbehrten Gehalt �eineStelle
St

Y

urúd, und'denSt, Wladimirorden.4terKla��eer-

“ Einem Schreibenaus Tagattrogzufolge, it die

Rei�eder Kai�erinEli�abeth,die�ichwohl.befiudet,
bis zu den er�tenWochen-desMaimonats,-aufges
(chobanworden 1 nw at 292/84

- DemLeichenzugedes vekcwigten Kai�ersAlexander
aus Taganrog, hierher ‘warenunter andernqu 12

Kojackenbeigeordhet/‘vondenen jekt �ehszu Kanis
mer-Fo�a>en,0 dem: Kai�er„und-der

rin augi�tellé�inds,dié, fibrigen�ehs.haben
OffizierR. det Atnice erhalten,
¿Für dènMar�challMärmout,HérzogvonRagu�a,
herbenviesbereits:zmei.orädzigeWagengearbei:
tét,‘diean Eleganz¿und,Pracht.Allesübertreffen
�óllèn,was, man: in’ die�erArt ge�ehenhat.

:

“

Die'Ausführ von Pferden, il Unte einer Abga-
bé'von' 5 Rubel pro Stück,nach,der ö�teeih:und
“preußi�chen*Grähzezu, freigegeben. Fremde "Roß-
hänbter“können die: ru��i�chen,Pfexrdèmätktebe�uchen
und die gekauften-Thiere‘nach-Beliebenin Rußland
wiédek: veräußernoder -ausfühten.7 >
¿q Dürki�che.Grenze, vom 20. April.
„Nachrichtenaus Syrà vom 257; Smyrha vom

30.,-Con�tautinopelvom. Zx. Máätglibér Gallizien
�agen,GeneralAdamhabezi Frégat@nnac Naus-

paftos (Lepanto)ge�audt,und dort die Ciu�tellunsg
der Feind�eligkeitenbetvittc, Jo (ie: eite quit bem
�elbenBefehl nachNeocta�tron‘Undein> andr®nad

drien, um MehemetAli Pfchätguwie,
daß er. �einemSohne Teint neut EE aibare

eE mit der�el:EE uf Hydra

4H,

werden.wrde ; Ae iben: Nachricht. nach,Smyz#

denfe�t2n«

fle icufigenzu Freu-
È

5

7 4;"E
M orlo (10.F000Ftiébdet,’das die
UE ao aao tanTürkeaviele gcfangene s



und Kinder: dorthin: gebrachthaben, Den.Chri�ten
fehlt. es an Geld, um �ieloszukaufen,�o,daß \ie
nun yah der Züifei abgeführtwerden, wo�elbit�ie

zur Ab�chwödrungdesGlaubens iþprerVätergezwun-
gen werden, Ein junges Mädchenko�tetanderrhalb-
rau�endbis zweitau�endPia�ter,eine Frau 800 bisY

1000, ein Kind509 Pia�ter |

Vn A

la Fbibs voin! 82: Nptil. iia hs fai

Wir haben keine ‘neue dirékteNachrichten:üher
denZu�tandber Dingé!bei/Mi��olunghî;allein eben
eingehendeBriefe aus Aúkona voni 14.’ melden: die
Ankunftdes Dawpf�chiffsaus Corfu , mit Berich:

ten bis zum8 April. “Nachdie�envertheidigte �ich
damals Mi��óolunghifortwährendtapfer." Miaulis
war aus Hydra ‘mit 60 Segeln:-und Vorräthenal-
ler Art angelangt, und hatte bereirsden Aegyptiern

zwölfFransport�chiffe'weggenommen.In Corfu
war Hfdrt), dc verbréèitet,die Griechenhât-
tén Va��iladiwieder- erobert; allein dies feint zu
voreilig. Die Verwundung Ibrahim Pa�chas"bei

äinenider legrenStürme auf Mi��olunghiwird auch
mitdie�enNachrichtenwiederboltgemeldetundhinzu

ge�est:Goura-habe�izuer�tdem, eine Abtheilung
det BelageröngsartneekommandirendenPlia��aPa-
(<a in den Rücken“geworfen 7
Pari�erBlôttertheilen Briefe aus Corfu bis zum

9. April. mie, nch welchendie Vertheidiger,Mi��os
longhis ih, nochimmer halten, und. fogarx.erfolg-
reiche Ausfállegethan haben. Auch i�in den�el-

hims dieRede:‘ EIU

T7 aVeérmi�chteNachrichten.
n den“mei�ten‘großenStädten Preußens.haben

c- jet Vereine zur, Unter�tußzuñgder nothleidenden
Griechen gevildez, Auch: in Hamburg �ammelt.man

dux< CoticerteMa Aie A
a

“Set ¿tei Jagen,�chreibtman aus Münchenvom
7.

Wal#È hier die,Erde mit einem tiefenSeyne
bePéœŒt;unddie Blüthen,womit �ichdie Bäume
in dea Sêzrender UngebungenMünchensge|<mü>t
hatte, findzr�iárre-und:abgefallen 5 0

Den 28e“ ©M7 if in Ma��emenbei Dender-

$ gs

monde in den Niedetlandenein �eltenesFe�tbegan
‘WittwéMâariaThere�îaGelmaët,

|

Egen-toorDen, HE EE ME E C

Mutter des'dortigez Pfarrers,feierte ibren hundert

�tenGeburzsiag." Das ganze Städtchennahm an
ihrer Freude: Bheilz fie.gingunter Ebrenpforten
‘ven Weg ¿uz Kirche, ‘diémir \inñbildlichenGemäl-
denausgeziert war.

-

Sie nahm das Abendmahl
unter einem Baldachin, de��enDee �ievor zwei

ben von der Verwundungund.�oggrvomDodeFbra-|

�en aufbewahrt hatte,

Jahren�elb ge�ponnen.hatte. Die Gloken lâus

tetenund ingewi��enZwi�chenräumenVinte te
Kanonen,Alle ihþre-Vérwandtenund eine zahlreiche
Nachkömuien�chaftgiugea im Zugevoran, DieAlte
hatrèbis halb zwölfUhr Vormittags nichts gege�o
�e, ohne Mattigkeitzu fühlen, Ein Freudenmahl,
dasGedichtebe�áñgen,be�chloFden frohen Zag,
„zEin,ueicher�pani�cherKaufmannaus Palma (Mas
jor), der ohne Erben UéfotdénI, Varmcel�t
De�táments,dasvorigeWeihnachten bekannr gemacht
worden,‘verordnet,�eingroßes Vermögenunter die
Catáloni�chenDuchfabrikanten,deren Wittwén und
Erbea, zu vertheilen,die ¿¡wi�chén1788 und 1803

A Era Vateteinanderihre -Werk�käcte
10-SYRLIgEeit Va�te, Jeder“

erhált minde�tens ac<

Duros (eilf Thaler),
E E MUREM

¿*Drei Bankerotte,die nacheinanderim ird taa
ausgebrochen , haben“da�elb�tgroßen Teee
macht. «ZuBologna bat Graf Gozzadini fallirt;das Deficit�oll280,000 Scudi betragen, wovon
80,000- dieRegierungtreffen, die ihn als General-
Steuereiunebmerin jenem Bezirke ange�tellt:hatte.
Zu:Forli hat Graf Gaddi da��elbeUnglü>gehabt;
dieVilanzfoll�tärkerno zu �einemNachtheile �eyn,und die Regierung‘100,000:Skudî dabej verliéren.
Endlich®i�t-zu- Rom �elb�k“ein gewi��erBenucci ge
fallen,bei der Cameraapo�tol.ange�tellt,und. einer
det’

eu�enund’unglu>i@h�tenSpekulanten auf
| der-Bör�e:
„In Kali�chi�tein 115jährigerJ�raeli

Michael“Leifer , ge�torben.Ga E es
von Opatowfko,�einemüber eine Meile von Kali�ch
entlegenenAufenthaltsorte,nach. der lestern Stadt
zu. Fuß.ohne den ganzen: Tag- wegen -der an dem-
felbenbeobachteten Fa�ten,etwas zu genießen, und

wohnteden�elbenAbend dort d:.m Gottesdien�tedei,
Wahk�cheinlich‘in Folge der ftrengen Fa�ten und
der Rei�ebè�chwerden,wurde ex noch-deu�elbenAbend
vom Schlage gerührz

Kürzlichwurde in-Mainz ein i�raelitiLeMonit
auf eine eigne Wei�ebe�tohlen,indem imond
�endGulden in Gold, die er vielleicht�eitmehrerer
Fahren in Rollen in �einemwohlver�chlo��enenKa-

O ARLON Umgewech�eltwurd er

igenthümerfand nämlich;e fib; anremAn
blice �einerdoppeltenNapoleonsd’orund Dufaten
ergdgenwollte,gu feinemSchrecken, daß-dieRollen

E i) TUOSn Mebev�chriftenhates,thr
„F0halt aber ‘at e<hobasnern und Sechsfreuzer/
lfüten be�tand,
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Beylage zur Königl.We�tpreußi�henElbing�@enZeitungNo. 39.
und Ayn‘vongemeinnükigenpI!

ator, Frag4und-AnzeigeèMal
ütelltgënz* Und“änderenden: Nahrungsö�tand

OL. AIN ias

A��el1s
Die Bäder,iwtides

Y

Wake
'

yliterV6:Fran
E Regierungfüg Staatseigenthumerklärt,

Gleich-na@BeBe�igznahmedes LandespurchPreu-

fenwürdenleder Stadt zürükgegebett.
|

find von der Commune bettächtlihéSummen auf

wendet worden.

uber deit, de �i<'jährlihauf ro,000nigs übtrlä�enD LSU vtt Möntes ApiZDhaler beläuft,
Nachbis Noveinber Gegarb�pieleerlaubt werden.-

einer.in dea S

nung dúrfen ‘Beamte, Aachener Vürger, junge;
minderjährige,unter Vormund�chaft�ehendeBer: |

L

Hazard�pielenkeiten Antheil nehmen, |Þ*�onet-an den
auwe�cnde Polizet-Officiantenbeauffchtigeu!die fMA R ta

zive>mäßigenVerbots. þ:Aufre<thaltung die�esfeht
Die Stadt Aachen
ren dur< Ver�chönerungen/“
neri, als în denAC �ectes gee|

wonnen. |

:

Miß Clamm, eiñe bècieirieSczau�pielerinnen|
Egnlands, die �ichvor ungefährdreißig Jahren;
einge�chi��thatte; i� na< Jrland an der Spige tie
ner Handelsflottezurügetebrt,‘auf welcher ih}:

“Sie i�gegenwärtigWittwe-

von cinem der reich�tenKaufleute Bengalens:-Miß |
ihr Vermögenbefindet. -

_Clamm zähltbereits 63Jae vidHwaai 30:alt zu �ein, C. 3 í

mme
Das‘berübince.Gebetbuchder aöuigiaMariavf

Medicisi� nachvielen Wanderungenin-Skt- Peters |:

burg angefommen, Die�es:Buch hat ge�<i<tli<en
und füu�tlexi�chenWerth, “Esenthältin: 169 fei-

nen Pergamentblätterndie Y�aluien
- Und. mehrere

Gebete in. lateini�hetSprache, i�tin rothen Sauit
|

Sebunden- und in Oftavformat, Die Schriftzüge
find wenig�tens400 Jahrealt. Es enthält53 grô-
ßere,mit.
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Bekanntmachung. ;

Des Königs Moje�täthabèn dur< eine Ullerhöch�ieKae
biñets-Or%re-voili 20: Dezbr. v. J. zu be�timmengeruht 2

daß das Recht zur Echebung rü>(dndiger Zin�en
von provinziellen StaatseS<hulden, Xv1u,
des Ge�eesvom 17ten. Januar 1820. (Ge�eß»-Samms-
lung Nro. $77.) wegen uierjdhriger Verjährung na<den allgemeinen Landes - Ge�egenverloren gehen �oil, ins

i

�óferndergleichenZin�en.niht etwa gegen Coupons, die
ausdrü>li<auf iene Vor�chriftverwei�en,von deren
Inhabernérhoben--werdenkönne

Die unterzeihnete. HauptsVermwaltung,welche mit der
obern leitung des gedachten provinziellen Staats-Schulden-
We�ensbeauftragt i�,findet < verpflichtet, hievon (4mmts-
li<e Gläubiger proviñzieller Staats-Schulden, über deren
Behandlung,“ Verzin�ungund Tilgung dne die Aller
höch�teKaäbinects-Ordre vom 2, November 1822 CGe�eto
Sammlung Nro, 766.) ge�eslih ent�<hiedenworden if,
zu unterrichten: Sie fordert zugleih diejenigen Jatere�-
�eiten, denen die Auszahlung ihrer �eitmehr als 4 Jahs-
ren. fdllig. gewordenen-- Ziu�en-inBeziehung -auf-jene-Vor-
{rift bisher_ verweigert �einmöchte, hiermit auf, ‘�olche.

bei den betreffendenRegierungs»Haupt - Ka��enbaldig�tzu
erheben. |

Uebrigens; hat-niunmehßrdie Anordnu getroffen werden
mü��e,‘dagalle bei den Regierungs - Haupt - Ka��en- �eit
länger als ‘4 Jahren vergebens zur Auszahlung bereit ges
haltenea. BVerzin�ungs-Ge�iände mit dem Ablau�e die�es
Jahres Und.fernerhin? am. S<hlü��ejedes! Jahres hieher
an die:-Stauts-S({huldea-Filgungs-Ka��eeingeliefert wees
den, und alsdannvon den Sldabigern nur bei die�erCa��e,
gegen eine auf die�elbeauNußellende:und - vonder. betref-fenden KöniglichenRegierung mit

werden föônnen Demnach. Wuß jedee provinzielle Stagts»
Gldubigee die Ethebung fdlig gewordenenSin�enbéï der

ur Zahlung der�elben;ur�prüaglihverpflichteten Ka��enicht
ber 4 Jahre ver�dunien,wenn er es vermeiden will, i{<*

deshalb an die Staats-Schulden-Tilgungs-Ka��everwei�en
¿u -la��ea,Berlin, den 20. April 1826.

_ Haupt -Veewalfürig dex Staats-« Schulden, -

Cgei-) Rother, von S<Üüge.LEL =

¿Col Nochow. =
e

e

„OeconomenGebrüder Gramai vou Bálga Frau.
IKQmannneb�tFamilie: von Danzig, e NOAZatlebner von Meinel,KaufmannReiceabach von.
Memel, Maiorp. Dömbardt‘vonBe�tendotf.Graf
y, Ddahoff�tädtvon Hohendorf,Sareibec Fröd-
¡i 000 Heiligénbäl," Chiturgus" Vögel “voaGh
toms,Fuffiz-Commi��ariusRadzibor ‘voa. Fôätene
dorf, Kaufm. Samuel uad Demoi�,Braade von!
Kögigéderg,zLand�hafes-Nar Häha vonStein,Su�tesommi��arius'Glaubig ‘von Marienwetder

ict,der nôthigen Be�cheis
Pre��eund wid er�tgegen. Ende die�sSabres ers

nigung Und? Áawéi�ungzu begleitende Quittung erböben

Veelig, Deez.

- Angefkfominene-Fremde. a

poa Elbingwerth i� , bis
‘gabe.deë. ganzen - Berkes
‘tiodspreisüberla��enwill,

von“ Königêbe:g;-Kaufm, Johnas von Verlin, Jn?rendant Salzmann von Oliva, Kaufmann Hir�ch
voa Marienburz, Demoi�,'Múller von Hermédorf.

Für“diebedrängeenGriechen, die eine allges
meine men�chliheTyeilnahmeerwe>en, bin ih
�ehrgein Beitiäge zu“ empfangen erböcig, um

�iedem (Griechenvereinin Berlin zu über�enden.
Elbing, ‘den 10. Mai 1g26,

| _ Wi���eline.
Eingegangen No, 1 von W. z Relr,

md
i Wi��elinf,

titerari�he Anzeige. :

Der dritte Band der Be�chreibungvon Elbing
fomme ia zwei Abtheilungen heraus, Die er�teAb-
heilung enthält die Be�chreibungder äußern Vors
�tádce, die zweite die des elbing�chenGebietes,

Die er�tei�t je6t im Drucke fertig, Ich habe
den Sub�criptionépreisder�elben,der Bogenzahl
angeme��en,auf 26 Sgr. ge�est,und werde die
Quittungen darüber den Herren. Sub�cribenrenzue
fiellen la��en,auf derea Ablieferung aa mi die
Exemplare. alódann von mir abgzebo[t werden kôn-;

Die, zweite

.

Avtbéilung i� no< unter der

IM rnit e n ap irn E5 �eitdeim,da die Sub�criptionzu LieftuiMerke
eröffnetworden, $ Jahre-verflo��en,in welchem Zeit-
raum Viele vom>denen, die zuer{ darauf �ub�cris
birt „ ver�kocben,. deren Ex-mplare ‘vom ec�t¿nund
zweiten Bande nun an fol<he,die aie �ub�cribirte
haben, gekommen�ind,fo. er�ucheich. die Be�is:r

‘\-der�elden,„�ich.bei mir zu, melden, damit �efür deu
‘l-drittea:Bandin die.

|

„Fun et

„= Auch:hat: Hecr, Hartmann ,noh einige ELcus
ub�criptiontrerea fdunen.

plate vom er�tenund ‘zweitenBandeauf Drupas
pier vorrátbig, die er mir zur Diêpo�ition ge�tellt,
und. die. ih. neb�dem „drittenBande denen, wels
cha die Kenntnis der Ge�chigreund Verfa��ung

zur’vollendeten“Heraus
no< für ‘den Sab�crips-

_F #6 8.

>,

-

Zarendaat-Rarh Heafe und Faufwana BroŒmann.]feb t�toedenen [parircen Anna Gertrude Hei�el



geborne Mai dur die Verfögungvom heutigen
Tage der Concurs erdfnet wordèn, �owerden die
vndefannten Gläubiger hierdur öffentlichaufgefor-
dert, in dem auf den 2b�tenAugu�?e. Vormittags
um 10 Uhr vor dem Deputirten Heren Fu�tizrath
Jacobi angefeßten peremtori�henTermin entweder

|

in Per�onoder durch ge�etzlichzuläßigeSevollmäcd-
tigte zu er�cheinen, den Vetrag und die Art ihrer
Forderungen um�tändlichanzuzeigen, die Documente,
Vrief�chaften, und �on�tigenBeweismittel darüber
im Original oder in beglaubter Ab�chrift vorzule-
gen, und das Nôthigezum Protocoll zu verhandeln,
mit der beigefügtenVerwarnung , daß die iim Der-
min au�bleibendenund au bis zu erfolgender Jn
rotulation der Akten ihre Un�prúcheniht anmelden
den Släubigermit alen izren Forderungen an die
Ma��eauêëge�chlo��en,und ihnen deséhalh ein ewiges
Still�dweigengegen die übrigen Creditoren werde
auferlegt werden. — Uebrigens bringen wir denje-
nigea Gläubigern, wele den Termin in Per�on
wahrzuuehmen verhindert werden, oder denen es hie-
�elb an Bekannt�chaftfehlt, die Herren Fu�tit
CommißarienNiemann, Störmer undLawernp
ais Vevollmáctigtein Vor�chlag,von detien �ie:N<Q-
einen zu erwählen und den�elbenmix Volmacds ünd
Information zu per�chenhaben werden, =

Elbing, den- 15ten März 1826... ---

Königt.Preuß.Stadtgericht-

Gemäß dem allhier aukhIngendenSubhaäßations-
Vatent, �ollendie den Franz und Cotharina Wiens)
len Eheleuten gehörigesub Litt. D, XIX. 54. und
D, XIX, 48. z0 Kredsfelde und Keebsfelderweide
gelegenen,auf. 3752 Rilr. 10 �gr,gerichtlich: abge:
{&ästea,aus einem Wohnhau�e,eincr Grügmöhle,E talung und Scheune, �owie auch 9 Morgen 150
[IRuthenerdpäcdelichenLandes. ‘de�tehendenGrunde
lud, dfentlichver�teigertwerden,
- Lie Licitatioris-Termine‘hiezu�indauf den 17ten
Juli, den 18tea Septembec und deg 20fen Noos
Vembæ: c,¿ Jedîómal’ um’ nî Uhr :Bormittags- vor
dem  DeputixtcnHeëtenJultizrath Franz aabe-

BG und werdendie’ de�ig»und zählungsfähigen
— ufv�igenbierduc< aufgefordert; aiédann alihiér

ausdew Stadtgericht gu: er�cbeinea,die Verbau fée

dingungendu vernehmen, ihr Sebot“ zu verlaut:
im(nd gewärtigzu �epa, daßdeivjeuigen, der
coil TerminMeifibiiteuder dläbt, vena nie
fûde

2e, Déaderungöur�ocheneintreten, die Geund-
auf die etwa �pätereinlommen-Iuge�dlagen,dea Gedoce aber niht weliex Rôckächt genomm:u

Die Taxe: des ¿Grund�tdc?sfang

|

iverden wird, Die Faxeder Grund�tü>efauù "übris
gens in un�ererRegi�traturiu�picirtwerdeu.

Eibing, den 25, April 1826.
Königl.Preuß, Srädtgericht.

Gemäß demallhier auhängenden Subha�fationkse
Parent, foll das den Martin und Anna Gertruda
Scröter�cden Eheleuten gehörige, sub Litt, D.
XXIL- Nr. 5. und 33. in Großmausdorffgelegene;auf 260 Rtl, 20. �gr.-gerichtli<abge�<ägteGrund-
Nùd, zu welchem welwem als Pert'nenz das Grund»
�tú>Litt, D, XIX, a. No. 8. zu Krebsfelderweide
gehört, dffentlich ver�teigertwerden,

-

Die Licitations,Términehiezu. �indauf den 1 Fen
März den xten Mai und den 1ten Jul1 1826,
jedeémal um 1e Uhr -Vórmittags vor dem Dépus
tirten Herrn ‘Juf�iz»-Rath Döôr> anberaumt, und
werden die be�ig-und zahlungsfähigenKauflußigen
hiedur< aufgefordert, “alêdaun allhier auf - dem
Stadtgericht zu ex�déeinen;- die Verfaufsdedingun-
gen zu ‘veriehnien, “ihr

-

Gebot zu verlautbaren und

gewärtigzu �èpn,dáßdemjenigen, der im: letztern
Termin Mei�tbietender“bleibt; wenn niht reeQtiliche
HinderúvgEut�äen‘eintreten,das Grund�tückzuges
�blageñ,auf ‘dié’etwa�päter einfommenden Gebote

ader riicht welter" Ru>�ichtgénonimen werden wird.

übrigens in un�esSy

rer Regi�tratur: in�picirt-werden,
H Elbing,Dent 25. Oftbr. 182 Ss

Königl,Preuß.Stadtgericht.

Geinäß-demallhierauthängeundenSubhä�ßations-
Patent, �oldas den Jacob und Eli�adeth Redo
dig�chenEheleuten gehdrige, zu. Fi�cherêcampecub
Litt CG. IL 31...da�elbf�“gelegene, aus cinem Wohns
gebdâude,Stall und Sweune, einem Kartc�elsund

Gemòö�egartenvon êtivà Xtel:-Morgen, fêrüeë gztel
Morgen Laades ‘be�tehende,auf 627 Relr. 16 �gr.gee
eri<Uid adge�dätteBrundct fentlich verßeigert
tverden, Die Lizitations- Tezmine hiezu (ind auf dei

2tten Juni, deni 2tten Juli Und den 26ten Augu�t€»
jedeémal um #1 Uhr Vormittags, vor deni Deputir-
ten Heren Ju�tizraihDörre anberaumte, und wei- -

den die! be�ig-und 'zHluigsfähigenKauflu�tigéhüfe-
durch aufgefordert, alsdann alhier auf dem Gtadege/
richt zu ‘et�cdeinen;?dié Bevk'aufsdediógungentvet/nchmen; ihr Gebot zu’ vétläutbaren und Ei�èpa,-daßdèmjenigen,dev ‘immlegtern-Deren Íus

z

dieténder blèide * ‘wennaichr reelleDe pie�achenctntreten, das Grund ftce zugeldlos?Es
iel

E

¿tiva ‘�päiércinkómméendenGebote 0 dt mweitér
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Königl.Preuß.Siidgeeictt;n |

‘nder Subha�tationsfachedes der Wittwe.inna
Elifaberb Ddl geborae; Neuman zugeböris
gen, is dem Dorfe. Succa�e:sub,Litt, B. "NNNIX- |

1, belegenenGrund�tücks,�teheudie Licitations-Ser-|
(den2, Zutius cc.

jedesinaluw x1 uke

|

tadtgericht.“potdem

Elbing,.k

eh S
/

xz“parennachrihtli< befanniegema wiedu

_Eibingdet 17ten Januar 1826, (97° HiGA - Königl,Hrevß:Stadigeriid?.D

“Dotter�tag*‘den‘1gten' Mai €, Boreiaiak,LE
"170Uhr werden in ‘demHofe des Ein�aaßenGott}
-Feied Mierwmald ju Möékenberg:4 Kühe| #:

—Buff, 4 BE
4 Stärke, r- Paax?lederneGe-?:

wagen, 1 Sclicten, fo wie- „mehreres|f:

‘pautgrdtd,dffentlicdgegen gleich baare Bezahlung:
-peyfauft,wozuKau�lu�tigeeingeladen werde,

Elbing,denZen.Mai1826.Grunewald,|

E - Ra@fehendezuinGem.Gut der Alt�tadegehö
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‘9:5-Jan�o
in der Behaufung vés Vors

Méher19: Jau��onzur Vorweideaufgegeben
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Li À
À

nd dy ALs AIG

RE “Donner�iagden 1ZtenMai , dieKuh»und
0Vu�vai�ia,fürEigenthümermit“Land. Vor-

9. bis10 Uhr gegen6 Sgr, und |

:cdnFremdevon10bis12Uhégegen12Sgr,

ANSeu rgten_MaiC die:Weeltzifeine
A494 d�erfür EIIIE: itiit Länd Vor-

“mittagsvon 9 ‘bis-10Uhr?gegen6 Sgr, und

für Fremdevot 10 vis x2 Uhr: gegen"12 Sgr,
pai de elde

Dier Bor�tepetesGe?Guts:Ale�tade,
|

FE

i
>

"PB:
„| follenzu billigen Péei�en verkauftwerden, und ��e/

è Tia ‘ithgs eben SineSendung,von verschiedenenAdRWáärcós\bestéhengdIa; modernenCattunelh

‘Fôrunitat!Siel iz ein CattunA. im neuesten Ge:
*gchmackgid: SonÿristEr Marhen.„Mode-Seidenzeugen,

sogenannte Moscovites, ganz geeghmackyvolleTür
cher und Shawls,il d, ge m. erhalten habe; 50. be-

$ ‘eliie„JohMech,Solches,Lingo,PRIN Publiko

yeh9988ARFRGASIEA;
u

Elias Sacobì,

R UBE Rr
üg iis

2g 008:Ohristburg,
|

Zuni jiegigen;MarktHabei< mein Waaren�lagermit dea meinen! Fache augéme��eneûLercikeln wie!
‘dèbum ganzveuaufs be�te

-

�ortire,und: bitre cid
‘geêbrtesPublikum um ‘geaeigeenZu�pruch,mit der

Vétr�êcherung,daß ich dieMuteaufs bi�tigtefel
len:

IN 64
i

6 Johann Ens.
“Fri�cheo idi�cheeringe io

{ flapbillig!ju”verkaufen vet):
3 SdT

CULn: Rie:SchmiedeFraß"-
SiG (<wedi�<er,engli�hund einláadi�cher
Stein» Kalf, wie auch fri�es Klée�aacuad Mots
„tauer Pflaumen�ind‘billig zu: hades im Speicher

aitder“legenBrückebéi A. F. W;-Manteu �el«

Y ‘Sei�hesKlee�aat,�5ne hond. Heeringe, Hos
o Dig,be�te.Sorte,wie‘aucgute Verlgraupe if billig

zu: PadenOEL06 Joh: Mierau.

Gute. Saat-Kartoffeln�ab¿u habenbei Dhiel
ánraltén Markt. - |

Bos StückDacbpfannenfindzubaben am Markt-

[iberDet12

SDempelmaun,
Fin TFjehenbörerFratiwagenguc be�chlagen,idVé�tenZu�tande,zwei unbe�zlageneHolzwagenzum

�lag uad ein guc be�{lagenerFamilien�chlitten,

hen in den Deraulittes�czenGüceern beim i

ter T. E. Sie��en,
Kußpach

_Mein Haus No- 4, în der Gpmna�iumê-Straffei�zu verkaufen. E Tere,
Das Haus in dex Jobannisfrae tic

zwei aparten Eingängen, 6 Stuben,rifaDiete
‘all, ciner: Kammer, drei Boden, einem Ob�t-uad

|

Geföchêgarten von ‘eiuem MoxngenLand, welchel
wegen" �einer’angenehmenLage(< fehr gut zu0
Schankund aue �ehrgut zum herr�chaftlichenGat
ren: eignet,i�t:ausfreier Saud zu verfaufen, und

_fañin- ein: Es 090° dem Kauf�geldedarauf ehen

Weibes: 24Mien«BroLAGEEßeleute-
tL

CES


